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Am 14. April 1988 wurde in Genfzwischen Pakistan und der damaligen

Demokratischen Volksrepublik Afghanistan - mit den Unterschriften der USA

und der UdSSR als Garantiemächte - ein Abkommen unterzeichnet, das der

Sowjetunion ab Mai 1988 den militärischen Rückzug aus Afghanistan ermöglichte.

Dieser Rückzug dauerte nach der Vertragsunterzeichnung bis zum 15.

Februar 1989. Dank ihrer militärischen Überlegenheit in der Luft und dem

massiven Feuer ihrer Artillerie konnten die sowjetischen Truppen ihren Rückzug
beinahe ungehindert auf den selben zwei Achsen über Termez und Kushka

durchführen, von denen aus sie am 24. Dezember 1979 die Eroberung Afghanistans

begonnen hatten.

Seit diesem Rückzug dauert der Krieg in Afghanistan aber weiter an. War es

ehemals ein Befreiungskrieg gegen Invasoren, so ist es heute ein Bürgerkrieg

um die Macht, den verschiedene Gruppierungen mit der Unterstützung und

Förderung durch Drittstaaten gegeneinander austragen.

Aus der zeitlichen Distanz von sieben Jahren und nach dem Ende der

Sowjetunion stellen wir heute folgende Fragen: Wie wurde der fast zehnjährige

Krieg von Moskau geführt? Welches waren die Ziele, die Führung, die Operationen

und die Taktik der sowjetischen Streitkräfte? Wie wird die damalige

Kriegführung heute aus russischer und amerikanischer Sicht beurteilt?

Welche Lehren können wir als Angehörige eines neutralen Kleinstaates daraus

ziehen?
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